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Talent-Contest in Glienicke: Interessierte sind zur Präsentation am Freitag eingeladen 
Von Nicole 5charmer 

GLiENICKE • Schon am ersten 
intensiven Übungstag klingt es 
professionell, was die Nach­
wuchstalente in Glienicke in 
ihren Workshops proben. 

H Wir denken, sprechen und 
fühlen in Deutsch", sagt Ge­
sangs pädagoge Sachar Biale­
cki, der den Workshop Ge­
sang leitet. Daher motiviert 
er seine Schützlinge, dass sie 
in der Muttersprache singen. 
Beeindruckend klingen die 
Proben von Max Knörck und 
Josephin Bär, die ein üed 
aus dem König der Löwen 
singen. H Wir singen auch in 
der Glienicker Musicalgruppe 
gemeinsam", erzählt Jose­
phin Bär. Ihre Fähigkeilen 
mächte sie unter fachlicher 
Anleitung in dem viertägigen 
Workshop besser ausbauen. 

Emotionen darstellen, das 
können Schauspieler gut. Da­
mit es auch die Kids schon 
lernen, nimmt Annin Völ­
ckers, der 2008 den Filmpreis 
für den Sesten Kinder- und 
Jugendfilm für HLeroyU er­
hielt, die Schützlinge in sei­
nem Workshop unter seine 
Fittiche. Bei Partnerübungen 
sollen die Kinder und Ju­
gendlichen sich trauen, ihre 
Emotionen auszuleben. Da­
bei zählen Mimik und Gestik. 
Am Ende wird ein kurzes 
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Max Knön::k und )osephin Bär singen am Freitag im Duett ein 
Lied aus "König der Löwen". 

Stück gezeigt. Mit Pepp geht 
es in der dritten Workshop­
gruppe zu. Fünf Mädchen 
und Jugendlichen trainieren 
eine Schritlkombination zur 
Hip-Hop-Musik mit Tanzleh­
renn Riccy Gaffling-Mousta­
ehe ein. 

Am morgigen Freitag bei 
der Abschluss-Show ist es so­
weit: Die 15 Teilnehmer zei­
gen, was sie in den Tagen 
einstudiert haben. Vor einer 
Jury müssen sie sich bewei­
sen. Damit sie auch ein Pu­
blikum haben, ist jeder Inte-

ressierte willkommen. Die 
Präsentation findet um 
11.30 Uhr in der Alten Halle 
in Glienicke statt. Der Eintritt 
ist frei. Die Besten werden 
ausgezeichnet. Bürgermeister 
Joachim Bienert (SPD) hat 
die Pokale und Urkunden be­
reit gestellt. 

Am Dienstag hatten sich 
die Kids und Jugendlichen 
mit einer einstudierten Szene 
oder Kurzchoreografie vorge­
stellt. .. Es wurde niemand 
nach Hause geschickt", so 
Veranstalter Saris Gaffling. 

Die elfjährige )anina Möller aus Glienicke hat beim Thnzwork­
shop viel Spaß. Fotos (2): Schanner 


